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MuKEn  
Mustervorschriften der Kantone im Energiebereich     

SG

BL

JU

VS

GR

UR

AR

AI

ZH

SZ

OW

LU

AG

BE

ZG

VD

TG

TI

NW

SH

BS

GLNE

FR

GE

SO



Zielsetzungen der Harmonisierung

• Einheitliche Vorschriften
Vereinfachung und Kosteneinsparung für Bauherren und 
Fachleute, die in mehreren Kantonen tätig sind
Vereinheitlichung der Bau-Produkte

• Einfache Vorschriften
energetisch relevante Vorschriften
praktikable Vollziehbarkeit

• Gemeinsame Vollzugshilfsmittel
Kosteneinsparungen bei Vollzugsordnern und Formularen
effizienteren Vollzug



Übersicht Module der MuKEn 2000

1 Basismodul: Grundanforderungen an Bauten
2 Erweiterte Anforderungen an Neubauten
3 VHKA in bestehenden Bauten
4 Bedarfsnachweis für Kühlung / Befeuchtung
5 Ortsfeste elektrische Widerstandsheizungen
6 Elektrische Energie (SIA 380/4)
7 Heizungen im Freien und Freiluftbäder
8 Grossverbraucher
9 Ausführungsbestätigung
10 Energieplanung En
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Vorgabe für MuKEn 2008  

Auftrag der EnDK vom 23.03.2007
• Anforderungen Neubau von 4,8 Liter/m2, entsprechend 

MINERGIE ohne Komfortlüftung
• Freiwilliger Gebäudeenergieausweis
• Lösung muss innerhalb eines Jahres erarbeitet werden

Einfluss Änderung Art. 9 Abs. 3 eidg. Energiegesetz
• Höchstanteil nichterneuerbarer Energien
• Neuinstallation und Ersatz Elektroheizungen 
• Grossverbraucher
• VHKA auch bei wesentlichen Änderungen



Revisionen 2007 / 2008 grafisch dargestellt

Systemanfo. heute
9 lt./m2
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Einzelanfo. mit Wärme-
brückennachweis 7 lt./m2

SIA 380/1: 2007

MuKEn 2010

Systemanfo. MuKEn 2008
6 lt./m2

Mit Modul 2 MuKEn 2008
4,8 lt./m2
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Entwicklung der Anforderungen
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Heizwärmebedarf      Einfluss Sonnengewinne

Sonnengewinne

Gewinne Elektro/Personen

Lüftungswärme

Transmissionswärme

Heizwärmebedarf

„normaler“ Bau „stark verglaster“ Bau
Kleine Änderung bei 
Sonnengewinnen hat 
grossen Einfluss auf 
den Heizwärmebedarf
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Systemanforderungen in SIA 380/1:2007

Grenzwert

Regression: 18 Projekte
Fixpunkt 1:
Schnitt
bei A/EBF 3.0

Fixpunkt 2:
35% Bonus
bei A/EBF 0.5

Berechnung von 18 Projekten 
mit gleichen Eingaben für Klima
Nutzung, U-, g- und b-Werte
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neue Einflüsse & bekannte Probleme

Grenzwert

neue b-Werte
SIA 380/1:2007

f-Bodenheizung
SIA 380/1:2007

Klimadaten
SIA 2028

Lüftungsverluste
SIA 380/1:2007

Probleme bei
kleinen EFH

Probleme bei
Anbauten

Schwache Anforderungen
bei kompakten Bauten

Grosse Streuung und starker 
Einfluss der Solargewinne

Beschluss: Modellrechnungen 
typische Bauten, reale Faktoren

Wärmebrücken haben 
grösseren Einfluss als erwartet
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Problematik der Klimaabhängigkeit

St. Moritz 2,0
Davos 3,1
Einsiedeln 6,3
St. Gallen 7,7
Zürich SMA 8,5
Bern 8,6
Kreuzlingen 8,6
Basel 9,4
Neuchâtel 9,4
Zürich Stadt 9,8
Genf 10,4
Lugano 11,8

Uli

QhQh,li

Klimadaten: SIA 381/2



Harmonisierung: Formulare (Beispiele)



Diskussion um Gebäudeenergieausweis

Ziel des 
Ausweises?  

Qualität des 
Gebäudes

oder 

Benutzerverhalten



Energiepolitische Strategie Neubauten:
Zusammenwirken Vorschriften & Label

Energieeffizienz

MuKEn



Energiepolitische Strategie bestehende Bauten:
Zusammenwirken Vorschriften & Label & Geld

Energieeffizienz

MuKEn

Energie-
ausweis

Förderung



Besten Dank für die 
Aufmerksamkeit

Oh, ein Hindernis!

Setzen wir die ganze Stärke 
der menschlichen Logik zur 
Lösung dieses Problems ein

Ich könnte ihn zur Seite stossen, 
einen Weg durch ihn hacken,
einen Tunnel graben

Wir kommen nicht weiter, wenn
wir das Problem zur Seite
schieben!

Welches Problem ? ?


